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Das Jahr 2023 neigt sich nun dem Ende zu und das neue Jahr 2024 steht schon in 
den Startlöchern! Ein hoffentlich für Sie ruhiger und genussvoller Advent und ein 
besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie liegen noch dazwischen. 

Seit über einem Jahr übe ich nun das Bürgermeisteramt in unserer Gemeinde 
Münichreith-Laimbach aus. Und ich kann bereits sagen, dass ich diese 
abwechslungsreiche Arbeit sehr gerne mache! Es ist nicht immer leicht und es ist 
auch mitunter zeitlich herausfordernd, aber es macht mir Freude und ich fühle 
mich diesen Aufgaben stets gewachsen. Auch in Anbetracht, dass ich ein sehr 
gutes Team zur Seite habe! Ein herzliches Dankeschön für eure Unterstützung! 

Der Anfang meines Wirkens als Bürgermeister war, neben den alltäglichen Arbeiten 
die in einer Gemeinde zu tun sind, mir erstmals ein Bild zu machen, wie welche 
Dinge ablaufen bzw. Hinterfragungen anzustellen und auch mal Etwas anders, 
eventuell auch besser zu machen. Ich kann jetzt sagen, dass man dafür mal rund 
ein Gemeindejahr lang braucht.  

Es wurden nach und nach strategische Umsetzungen unternommen, die man von 
außen auf den ersten Blick nicht erkennen kann und die auch eine gewisse 
Anlaufzeit benötigen.  

 Wie zum Beispiel unser Kreditwesen umzukrempeln. Wir haben nun rund 71% 
unserer Kredite auf einer Fixzins-Variante und nur noch 29% sind variabel 
verzinst. Besonders stolz bin ich, dass wir ab heuer alle unsere 
Verbindlichkeiten in der Währung des Euro haben. Es gibt nun keinen 
unsicheren Fremdwährungskredit mehr! 

 Oder unser Gebührenhaushalt. Hierzu mussten sehr viele Stunden investiert 
werden um diesen transparent und fit für die Zukunft aufzustellen. Denn eines 
ist klar: Auch hier werden in Zukunft wieder Investitionen nötig sein und dann 
sollte vorgesorgt sein. 

 Für die Anschaffung einer Blackout-Vorsorge (Notstromaggregate und 
Batteriespeicheranlagen) und für die Erweiterung unserer PV-Anlagen 
mussten wir für die Förderung ein Energiekonzept erstellen lassen. Dieser 
Aufwand war ohne externe Hilfe nicht möglich und verzögerte leider das 
Vorhaben. 

 Weichenstellung für eine personelle Verstärkung im Gemeindebüro, um 
auch bereits übergreifende Unterstützung zu erhalten. Auch hier haben wir 
für die Zukunft vorgesorgt! Mitarbeiter(innen) können nicht 1:1 per sofort 
ersetzt werden. Es ist auch eine gemeindespezifische Ausbildung notwendig 
und das geht nun mal nicht von heute auf morgen.  

 
  



 

 

Bezüglich Finanzen wissen wir bereits, dass die Ertragsanteile im Jahr 2024 sinken 
werden und dass unsere Gemeindeausgaben (wie z.B.: NÖKAS-Umlage, 
Sozialhilfeumlage, Löhne usw.) inflationär steigen. Das heißt es gibt weniger 
Einnahmen zu höheren Ausgaben. Wir haben natürlich weiterhin Ziele und 
Vorhaben – an deren Umsetzung wir nach finanzieller Möglichkeit arbeiten. 

Geplante Maßnahmen für 2024 und darüber hinaus sind: 
 unbedingt erforderliche Sanierungen und Herstellung der Güterwege und 

Gemeindestraßen im gesamten Gemeindegebiet 
 PV-Anlagen-Erweiterung, sowie Anschaffung zweier Batterieanlagen bei 

beiden Kläranlagen. 
 Planung und Finanzierungsgespräche bezüglich Neu- bzw. Zubau des 

Feuerwehrhauses in Münichreith und bei positiver Gestaltung Beginn bzw. 
Vorbereitung der Bauarbeiten. 

Rückblickend auf das Jahr 2023 werden Sie über unsere Aktivitäten und 
umgesetzten Maßnahmen auf den folgenden Seiten bestens informiert.  

Ich will ihnen hiermit auch mitteilen, dass es mir leidtut, wenn ich selbst nicht immer 
bei jeder einzelnen Veranstaltung, Fest oder Konzert in unserer Gemeinde dabei sein 
konnte. Manchmal gibt es Überschneidungen, beruflicher oder privater Natur oder 
man ist auch mal gesundheitlich angeschlagen. Ich bitte um Verständnis. Wir sind 
19 Gemeinderäte, ich denke doch, dass ich hier würdig vertreten werden kann. 

Weiters möchte ich die Gelegenheit nutzen, um allen Freiwilligen und 
Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde Münichreith-Laimbach zu danken und ihnen 
meine höchste Anerkennung auszusprechen! Wir als Gemeinde unterstützen euch 
wo immer auch eine Möglichkeit dafür besteht. 

Großen Dank widme ich an dieser Stelle meinem gesamten Gemeindeteam. Danke 
auch für die großartige Zusammenarbeit und das Miteinander im Gemeinderat.  
Ich denke das ist nicht selbstverständlich! 

Dankesworte gelten auch all jenen, die im Dienst der Öffentlichkeit und der 
Bevölkerung stehen, wie den Pfarrseelsorgern, den Feuerwehren, dem Roten Kreuz, 
den Musikkapellen, den Schulen und Kindergärten, der Straßenbauleitung bzw. den 
Straßenmeistereien sowie allen Mitgliedern in unseren vielzähligen Vereinen! 

Demzufolge wollen wir auch das Jahr 2024  erfolgreich gestalten. Wir 
wollen alle Gemeindebürger(innen) dazu einladen! Ihre Wünsche, Ideen und 
Anliegen sind für unsere Gemeindearbeit sehr wichtig. Wir wollen alle gemeinsam 
für unsere Gemeinde etwas Gutes tun und sie positiv weiterentwickeln. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit dieser Gemeinderundschau sowie Erfolg, 
Gesundheit und alles Gute für das neue Jahr 2024! 

 

Euer Bürgermeister  

 

Jürgen Fellnhofer 

  



Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 
Geschätzte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 

 
 

 
Wieder neigt sich ein spannendes und herausforderndes Jahr seinem Ende zu und Weihnachten 
ist schon in greifbarer Nähe. Hektische und beschauliche Tage werden sich in den kommenden 
Wochen des Advents immer wieder abwechseln. Kriegsschauplätze in und um Europa begleiten 
unseren Alltag und dennoch spüren wir eine vorweihnachtliche Stimmung und Freude auf eine 
besinnliche Zeit, in der Freunde und Familie besonders in den Vordergrund rücken! 
 

Die steigenden Energiepreise und eine Unsicherheit im persönlichen Sicherheitsempfinden 
machen Ihnen und uns allen zu schaffen. Dennoch sollten wir den Optimismus nicht verlieren 
und hoffnungsvoll in die Zukunft blicken. 
 

Ich möchte an dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Mitbürger und Mitbürgerinnen 
entrichten, die sich in und für unsere Gemeinde engagieren. Ob in Vereinen, Institutionen, 
gemeinnützigen Organisationen, bei Veranstaltungen, oder in der Jugendarbeit. Die dafür 
freiwillig aufgewendete Zeit trägt immens zu einem funktionierenden Miteinander bei – vielen 
Dank! 
 

Unsere Landjugend hat auch dieses Jahr wieder einen erfolgreichen Projektmarathon in 
Rappoltenreith mit unermüdlichem Einsatz abgeschlossen. Diese Projekte kommen dem 
Allgemeinwohl zugute und verbessern die Infrastruktur in unserer Gemeinde. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten und hoffentlich kommen noch weitere Projekte dazu! 
 

Im Zuge der Herstellung aller Nebenflächen im Siedlungsbereich Münichreith, war es uns doch 
noch möglich, in Zusammenarbeit mit A1, eine Leerverrohrung für Glasfaser herzustellen.  
In weiterer Folge wird auch das gesamte Gemeindegebiet von Münichreith erschlossen! 
Ein direkter Zugang zum Glasfasernetz ist nicht nur eine Investition in die digitale Zukunft, 
sondern auch eine Wertsteigerung aller Immobilien auf lange Sicht.  
Es konnte auch ein passender Ort für die notwendige Trafostation gefunden werden. Auch hier 
mein Dank an alle Beteiligten und die konstruktiven Gespräche! 
 

Mein Dank ergeht auch an unseren neuen Bürgermeister Jürgen Fellnhofer, für die reibungslose 
Übernahme, an alle Gemeinderäte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die gute 
Zusammenarbeit. 
 

Zu guter Letzt möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern einen besinnlichen Advent und 
gesegnete Weihnachten im Kreise der Familie wünschen. Nutzen wir diese Zeit, um wieder mit 
voller Kraft ins Neue Jahr durchstarten zu können! 

Euer Vizebürgermeister 
  



 
Übersicht der wichtigsten EINNAHMEN und AUSGABEN  

der Gemeinde 
 

Stand: 1. Dezember 2023 
 
 
 
 

Feststehende Einnahmen:  Die wichtigsten Ausgaben: 
 
Ertragsanteile nach dem BV.    €   1,498.868,-- Mittelschulen  € 127.501,-- 
 
   Volksschulen  € 162.783,--  
 
   Sonderschule  €     7.560,-- 
 
   Polyt. Schule  €     1.980,-- 
  
Einnahmen aus Steuern u. Abgaben: Musikschulverband  €   31.886,-- 
    
Grundsteuer A  €    13.542,-- Kindergärten  € 226.375,-- 
 
Grundsteuer B  €    77.636,-- Berufsschulbeiträge  €     8.050,-- 
  
Kommunalsteuer  €  132.165,-- Spitalsb.NÖKAS  €  414.831,-- 
 
Tourismusabgabe  €     1.183,-- Sozialh.-Wohnsitz Gde.Beitr. €     6.415,-- 
 
Aufschließungsabgabe  €   31.772,-- Sozialhilfeumlage  € 234.350,-- 
 
Kanalbenützungsgebühren  €  290.358,-- Jugendwohlf.Uml.  €   45.006,-- 
 
Wasserbezugsgebühren Laimb. €    43.525,-- Feuerwehren  €   17.384,-- 
 
Verwaltungsabgaben  €      6.748,-- Musikförderung  €     7.445,-- 
 
Kommissionsgebühren  €      1.971,-- Sportvereine  €     8.386,-- 
 
Hundeabgabe  €      3.079,-- Beihilfen an Bauwerber €    12.000,-- 
 
Gebrauchsabgabe  €    17.849,--   
 
  
 
  
 
Die Summe der Erträge im Nachtragsvoranschlag 2023 ist mit € 4,007.500,--  
und die Summe der Aufwendungen mit € 3,982.400,-- budgetiert. 
 
Zum derzeitigen Stand ist mit einem Nettoergebnis in der Höhe von € 25.100,--  
zu rechnen. 
 
Das kumulierte Haushaltspotential nach Berücksichtigung von Zuweisungen an 
investive Vorhaben wird voraussichtlich ca. € 514.000,-- ergeben. 
 
Die Finanzierung der Investitionen (außerordentliche Vorhaben) erfolgt 
projektbezogen. 

  



 

  
SCHWEIGER Martin WINTER Matheo 
Mayerhofen – geboren 2022 Hinterholz  
 
LAHMER Julian Norbert ZEILINGER-KAMLEITHNER 
Laimbach            Elisabeth 
 Brandstatt 
 
MOSER Hanna Rosina ONDRUSCH Lino 
Thaya Kollnitz 
 
EDER Franziska KÁRPÁTI Natalie 
Haide Laimbach 
 
FICHTINGER Ferdinand HOLZER Oskar Franz 
Münichreith Bischofstein  
 
 
 
 
 
 
 
 
 





Herr 
Helmut KRAUPA 

 
27. März 2023 

 
im 82. Lebensjahr 

 

Frau 
Herta SCHREINER 

 
7. Mai 2023 

 
im 85. Lebensjahr 

 



Herr 
Gerhard POLLAK 

 
10. Juli 2023 

 
im 83. Lebensjahr 

 

Frau 
Hermine GRUBER 

 
25. Juli 2023 

 
im 103. Lebensjahr 

 



  



 
 

 
 

Den 

feierte 
 
      
              

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Frau Maria BAYERL, Grünbach 
 
 

Den 

 

feierten 
 

 

       Frau Leopoldine SCHROLL, Laimbach                    Herr Leopold HASELBÖCK, Kollnitz  
 
  



 
 

Ebenfalls den  feierten 

 
 
 
 
 
 

           Herr Erwin LECHNER, 
         Altwaldhäusl 
 
 
 
       
 
 
 

                Frau Elisabeth KAUFMANN, Altwaldhäusl 
 
 

Den  feierten 

 
Herr ENNENGL Ignaz, Gmaining 
Frau BÄCK Maria, Mayerhofen 
Herr BRUNNER Adolf, Münichreith 
Frau EGGENBERGER Margaretha, Laimbach 
Frau LANG Theresia, Pyhra 
Frau BRUNNER Maria, Münichreith 
Herr BALLWEIN-TRAPICHLER Josef, Laimbach 
Frau KREUZIGER Theresia, Münichreith  
Herr FRAUENDORFER Johann, Laimbach 
Herr BERGWEIN Adolf, Laimbach 
Herr BERGWEIN Alois, Laimbach 
Frau HRNCIRIK Erika, Münichreith 
 
 

Den  feierten 

 
 

Frau KALISTL Elisabeth, Riegelfeuer 
Frau KLEMPT Annemarie, Rappoltenreith 
Frau SCHREINER Hermine, Laimbach 
Herr DLOUHY Kurt, Kehrbach 
Herr LEOPOLDINGER Friedrich, Hinterholz 
Frau WÖGINGER Maria, Rappoltenreith 
Frau KREMSER Erna, Münichreith 
Frau SCHINDLER Hannelore, Hinterholz 
 
 

  



 
 

Den  feierten 

 
 

Frau Mag. Christine SEIBERT, Laimbach 
 

Herr Karl HOFER, Haide 
Frau Rosa-Marie WURZER, Edelsreith 
Herr Franz HOFER, Kehrbach 
Herr Stefan SALZMANN, Pargatstetten 
Frau Bertha WAGNER, Laimbach 
Frau Ernestine KÖCK, Mayerhofen 
Frau Margareta HERZ, Kehrbach 
Herr Erich SCHWINGHAMMER, Laimbach 
Herr Gottfried WURZER, Edelsreith 
Herr Franz EDER, Münichreith 
Frau Ingrid DIX, Kollnitz 
Herr Friedrich ZEILINGER, Eggathon 
Frau Maria SCHRUMPF, Altwaldhäusl 
Herr Leopold LAHMER, Mayerhofen 
Frau Eleonore KAISER, Laimbach 
 
 

Den  feierten 
 

 
Herr Josef RINGLER, Rudelhäuser 
Herr Johann LECHNER, Münichreith 
Herr Johann SCHLAGER, Grünbach 
Herr Rudolf SCHMUTZ, Kehrbach 
Frau Christine EDER, Laimbach 
Frau Renate RIEGLER, Laimbach 
Herr Abraham CARBAJAL, Thaya 
Herr Alfred HOFER, Laimbach 
Herr Willibald RENNER, Grubhof 
Frau Maria BRANDSTETTER, Kehrbach 
Frau Margareta RIEGLER, Gmaining 
Frau Paula RADL, Münichreith 
Herr Werner RASCHBACH, Kollnitz 
Herr Leopold PÖCKSTEINER, Kehrbach 
Frau Waltraud PALMANSHOFER, Thaya 
Frau Teresa LANGE, Pargatstetten 
Frau Gertrude VENTUR, Münichreith 
Frau Eva Maria BÖHRER, Kollnitz 

  



 
 
 

Heuer wurden unsere Jubilare erstmals gemeinsam geehrt  
und zu einem Mittagessen eingeladen. 

 
 

 
 

Ehrung der Jubilare des 1. Halbjahres  
am 25. Juni 2023 im Gasthaus Jagsch in Münichreith 

 
 

 
 

und der Jubilare des 2. Halbjahres 
am 26. November 2023 im Gasthaus Schreiner in Laimbach 

 
 
  



 
 

 
Herr/Frau BECSAR Rudolf und Josefine, Altwaldhäusl 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr/Frau ZEILINGER Johann und Hermine, Edelsreith 
 

 

 
Herr/Frau KREMSER Franz und Erna, Münichreith 
Herr/Frau ARTNER Richard und Herta, Haide 
Herr/Frau DLOUHY Kurt und Renate, Kehrbach 
 

 
 

 
  



 
 

 
Herr/Frau BRANDSTETTER Franz und Berta, Kehrbach 
Herr/Frau EDER Johann und Christine, Laimbach 
Herr/Frau RADL Ernst und Paula, Münichreith 
Herr/Frau SCHÄRFINGER Franz und Helga, Laimbach 
Herr/Frau RESTER Franz und Aloisia, Edelsreith 
Herr/Frau FLAM Leopold und Christine, Altwaldhäusl 

 
Herr/Frau REITHNER Karl und Hermine, Pargatstetten 
Herr/Frau SPIESMAYER Martin und Cornelia, Wögring 
Herr/Frau LICHTENWALLNER Stefan und Eva, Laimbach 

 
Herr/Frau RAMEDER Martin und Karin, Pargatstetten 
Herr/Frau KUMMER Paul und Sarah, Altwaldhäusl 
Herr/Frau REISS-SUDAR Admir und Sabrina, Laimbach 
Herr/Frau ONDRUSCH Boris und Natalie, Kollnitz 
Herr/Frau HINTENBERGER Thomas und Nathalie, Laimbach 
Herr/Frau ENGL Josef und Parichat, Ried 
Herr/Frau LACKNER Philipp und Sara, Münichreith 
Herr/Frau KRENN Markus und Sonja, Hinterholz 
Herr/Frau KRENN Thomas und Michaela, Hinterholz 
Herr/Frau ZAUNER DI Stefan und HAHN Andrea, Grünbach 
Herr/Frau STOIBER Franz und STOIBER-GAISWINKLER Nadja, Thaya 
Herr/Frau HOBIGER Wolfgang und ARTNER Corinna, Haide 
Herr/Frau HACKL Mathias und HACKL-HAMETNER Sandra, Gartleiten 
Herr/Frau KAMLEITHNER Daniel und  
                                 ZEILINGER-KAMLEITHNER Sabine, Brandstatt 

 
Herr/Frau PELIKAN Ing. Ernst und Ingrid, Rappoltenreith 
 

  



 
 

Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um  
das Bundesland NÖ an Bürgermeister a.D. Josef Riegler 

 

 

Herrn Bürgermeister a.D. Josef Riegler 
wurde im Rahmen eines Festaktes das 
Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das 
Bundesland Niederösterreich verliehen.  
 

Die Überreichung wurde am Dienstag, dem 
6. Dezember 2022, durch Frau Landeshaupt- 
frau Johanna Mikl-Leitner im Landtagssaal 
in St. Pölten vorgenommen. 
 
 
Folgende besondere Leistungen, die Bürgermeister a.D. Riegler zum Wohle der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach weit über das übliche Engagement erbrachte und die zur Verleihung 
des Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um das Land Niederösterreich führten, waren 
maßgeblich: 
 

 Hilfestellungen im sozialen Bereich 
 Schlichtung von zwischenmenschlichen Zwistigkeiten im Dorfleben  
 Seniorenbetreuung  
 Unterstützung der Vereine  
 Verwirklichung vieler Gestaltungsmöglichkeiten im Tourismusbereich (z.B. Dorfplatz 

und Bachüberdeckung in Laimbach, Musikpavillon, granitener „Riesenfisch im 
Ostrong“ u.a.) 

 Initiierung Wanderwege und vieles mehr 

Auch seitens der Gemeinde Münichreith-Laimbach gratulieren wir recht herzlich zu dieser 
besonderen Auszeichnung und bedanken uns für das tatkräftige Wirken.  

  

 
 
 
 
 

 

  



 
 
 
Ehrung „Bester Freiwilliger“ 
 

 
Das Waldviertel schöpft einen Gutteil 
seiner Kraft und Erfolge aus unzähligen 
Initiativen und dem persönlichen Einsatz 
vieler Menschen, die oft relativ un-
bedankt großartige Dienste leisten. 
 

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum 
Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, 
DANKE zu sagen und Motivation für 
kommende Herausforderungen zu geben. 
 

Aus diesem Anlass wurden 85 „Helfer 
und Helferinnen im Hintergrund“ aller 
Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels geehrt.  
 

Seitens der Gemeinde Münichreith-Laimbach wurde heuer Herr Rudolf Hintenberger aus 
Laimbach geehrt. Er ist seit Bestehen des UKSV Laimbach ehrenamtlich tätig und immer sehr 
engagiert, wie z.B. bei der Neuerrichtung des Sportplatzes samt Clubhaus, Pflege der Anlage 
sowie bei allen anfallenden Reparaturen. Weiters übte er 15 Jahre das Amt des Obmannes aus. 
 

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviertler Freiwilligen“, überreichten Herr Landesrat 
Ludwig Schleritzko in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria 
Forstner (Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise an die Geehrten. 
Unterstützt wird diese wertvolle Aktion jährlich vom Land Niederösterreich, NÖ. Regional und 
von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 
 

 
Mehr Sicherheit für unsere Kinder 

 
 
Um die Aufmerksamkeit der Autofahrer und 
damit die Sicherheit der Kinder zu erhöhen 
sponserte die Raiffeisenbank Mittleres Most-
viertel eine „Achtung Kinder“-Tafel, welche in 
Edelsreith aufgestellt wurde. 
 
Herzlichen Dank! 

 
 
 
   



 

Personelle Veränderungen in unseren Kindergärten 

 
 
Im heurigen Jahr gab es mehrere personelle Veränderungen im Kindergarten Laimbach. 
 

Unsere langjährige Kinderbetreuerin Frau Adelheid Hofer genießt nun ihren wohlverdienten 
Ruhestand. Für diesen Arbeitsbereich wurde Frau Jasmin Wagner aufgenommen. 
 

Die Pädagogin Petra Wurzer übernahm nach einer 5-jährigen Pause wieder ihren Fixposten im 
Kindergarten Laimbach. Ihre Vertretung Nina Kamleitner wechselte in einen anderen 
Kindergarten. 
 

Frau Olga Arnbrecht-Mühlbacher, Stützkraft im Kindergarten Laimbach, verabschiedete sich in 
Karenz. Nach Personaländerungen wird diese Tätigkeit nun von Melanie Frauendorfer 
ausgeführt.  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch im Kindergarten Münichreith gab es einen Wechsel bei den Pädagoginnen: 
Frau Sandra Elser übernimmt den Posten von Frau Petra Zauner. 
 

Wir wünschen allen Betroffenen alles Gute für die Zukunft,  
viel Freude im Ruhestand bzw. mit ihrem neuen Arbeitsbereich. 

  



 

  



 
Leiterwechsel Polytechnische Schule Laimbach 
 
Mit Ende des Schuljahres ging OSR Gerhard Unger in seinen wohlverdienten Ruhestand. 
 
Im Rahmen der Sitzung der Polytechnischen Schulgemeinde am 24. Oktober 2023 wurde Herr 
OSR Gerhard Unger als bisheriger Direktor verabschiedet und Frau Dipl.Päd. SR Astrid Eder-
Engel für ihre neue Tätigkeit als Schulleitung beglückwünscht. Sie ist eine sehr engagierte 
zuverlässige Direktorin. 
 
Herr OSR Unger war seit September 1983 in der Polytechnischen Schule Laimbach tätig und 
übernahm im September 2020 die Schulleitung von seinem Vorgänger Herrn OSR Johann 
Forsthofer.  
 
Seitens der Polytechnischen Schulgemeinde wurde Dir. OSR Gerhard Unger für seine 
umsichtige Leitung gedankt und gewürdigt. 
Gleichzeitig bedankte er sich bei den BürgermeisterInnen für die gute und problemlose 
Zusammenarbeit. 
 
Frau Dipl.Päd. SR Astrid Eder-Engel ist seit 1990 als Lehrkraft in der PTS Laimbach aktiv. 
Wir wünschen ihr viel Freude und Erfolg für ihren neuen Tätigkeitsbereich. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Turnsaalsanierung in der Volksschule Laimbach 

 
Im Sommer fand die bereits seit mehreren Jahren 
vorgesehene Sanierung des Turnsaales in 
Laimbach unter Mithilfe unserer Gemeindearbeiter 
statt. Die Malerarbeiten wurden von Fa. K&W 
Bodensystemtechnik, Markus Krenn durchgeführt. 
Die Erneuerung der Velourverkleidung erfolgte 
durch die Fa. Turkna GmbH.  
Die Kosten wurden echnischen 

Volksschule 
Laimbach (Gemeinde Münichreith-Laimbach) 
getragen. 

  
 

  



 

Musterung 
Am 30. und 31. August 2023 war Musterungstermin des Jahrganges 2005 in der Stellungs-
kommission in St. Pölten. Die Stellungspflichtigen wurden nach der Musterung von 
Bürgermeister Jürgen Fellnhofer und Peter Bemmer begrüßt und anschließend von der 
Gemeinde zum gemeinsamen Mittagessen ins Carmen’s Diner in Laimbach eingeladen. 
 

Unsere Stellungspflichtigen:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lukas Ballwein, Fabian Brandstetter, Markus Brandstetter, 
Simon Burkhard, Leon Irk, Jonas Kürner, Niklas Payreder, 

Erik Plutsch, Michael Radinger, Maximilian Schatz, Elias Zahn 
 
 

Verabschiedung Kaplan Mario Kietzer 
 
Mit Wirkung vom 1. September 2023 übernahm Kaplan Mario Kietzer eine neue Aufgabe in 
Hardegg im nördlichen Waldviertel. Sein neues Betätigungsfeld liegt in einem neugegründeten 
Pfarrverband mit zehn Pfarren.  
 
Der Musikchor Münichreith und Herr Bürgermeister Jürgen 
Fellnhofer besuchten ihn anhand eines Ausfluges in seiner 
neuen Wirkungsstätte. Es wurde die Messe vom Chor 
Münichreith gestaltet. Danach wurde gemeinsam ein 
Heuriger besucht. 
 
Der Bürgermeister bedankte sich im Namen der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach sehr herzlich für sein segenreiches 
Wirken und wünscht ihm alles Gute, beste Gesundheit und 
Gottes Segen. 
 
 
 
 

 
 



 

 
 

Betriebsausflug der Gemeinde 
 
Am 14. Oktober 2023 fand heuer wieder ein Betriebsausflug für die Gemeinderäte und 
Gemeindebediensteten statt, dieser wurde sehr gut angenommen. 
Der erste Halt war in der Brauerei Schloss Eggenberg, wo eine Brauereiführung und 
Bierverkostung stattfand.  
 
Danach ging es weiter nach Gmunden und mit der Gondel auf den Grünberg zum Bratlessen im 
Gasthaus Grünbergalm. Anschließend bestand die Möglichkeit zur Erkundung des 
Baumwipfelweges mit zahlreichen Informations- und Erlebnisstationen, sowie des 39 m hohen 
Aussichtsturms. 
 
Der gemütliche Abschluss des Ausfluges erfolgte beim Mostheurigen Hauer in Hauersdorf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sanierung Staustufe Ratschgraben 
 
Kurz vorm Winter konnte mit Hilfe der Wildbach- und 
Lawinenverbauung, GBL Niederösterreich West, noch 
die Sanierung der letzten Staustufe des Ratschgrabens 
fertiggestellt werden.  
Es handelt sich hierbei um eine Drittelfinanzierung: 

Bund,  Land und  Gemeinde 
 
 

Sonnensegel am Spielplatz in Laimbach 
 
Der Spielplatz in Laimbach wird von vielen Kindern von Nah und Fern mit viel Freude genutzt. 
Um unsere Kinder vor der Sonneneinstrahlung zu schützen, wurde ein Sonnensegel montiert. 
Die Kosten werden zu je einem Drittel vom Erlös des Babyflohmarktes, vom Dorf- 
erneuerungsverein Laimbach und der Gemeinde Münichreith Laimbach getragen. 
 

  



 
 

Balkonsanierungen im ÖKO-Dorf Laimbach  
 
Da die Balkone im ÖKO-Dorf Laimbach 
bereits in die Jahre gekommen sind, war eine 
Sanierung unumgänglich. Es wurden die 
Bodenfliesen, die Untersichten sowie die 
Balkongeländer erneuert.  
 
Derzeit sind alle Wohnungen im ÖKO-Dorf 
Laimbach vergeben. 
Im ÖKO-Dorf Münichreith gibt es zwei freie 
Wohnungen. Genauere Informationen dies-
bezüglich sind unserer Homepage zu 
entnehmen. Bei Interesse bitte an die 
Gemeinde wenden. 

 
 

Errichtung Gemeindearchiv 
 
Das Bundesland NÖ hat das Archivgesetz 2012 beschlossen. 
  

Hiermit werden auch die Gemeinden angehalten, 
das vorhandene Archivmaterial fachgerecht zu 
archivieren. Seitens des NÖ.Landesarchives wird 
diese Maßnahme durch eine Förderungsoffensive 
bis Ende des Jahres 2023 unterstützt.  
 

Dankenswerterweise hat sich Bgm.a.D. GR Josef 
Riegler bereit erklärt, diese Maßnahme für unsere 
Gemeinde durchzuführen. Zu diesem Zweck hat er 
den Gemeindearchivar-Kurs beim Landesarchiv 
St. Pölten absolviert. 
 

Im Gemeindehaus Laimbach wurde im Dach-
geschoß ein Archivraum neu eingerichtet, im 
Gemeindehaus Münichreith ist dieser bereits vorhanden. Nun gilt es, das vorhandene 
Archivmaterial zu sortieren und das archivwürdige Material dauerhaft aufzubewahren. Zukünftig 
soll dieses Archiv auch den Bewohnern zugänglich gemacht und eine Einsichtnahme ermöglicht 
werden (gegen Voranmeldung). Die Durchführung dieser Einrichtung ist sehr arbeitsintensiv und 
wird längere Zeit beanspruchen.  
 

Weiters ist im Anschluss an das Gemeindearchiv die Einrichtung einer Topothek vorgesehen. 
Dabei soll die Lebensgeschichte der Gemeinde mit alten Fotos, Geschichten u.a. der 
Öffentlichkeit digital zugänglich gemacht werden. Diesbezüglich wird angestrebt eine 
Arbeitsgruppe einzurichten, um diese Aufgabe gemeinsam zu gestalten. 
Hierzu wird gebeten, Personen an der Mitgestaltung dieses Projektes anzusprechen, welche sich 
bei der Gemeinde melden sollen. 
 

 



  
Weiterer Glasfaserausbau in Münichreith durch A1 
A1 hat sich für die Förderung für den Glasfaserausbau im nahezu gesamten Gemeindegebiet 
Münichreith beworben und dafür auch den Zuschlag erhalten. 
Daher wird A1 in unserem Gemeindegebiet Münichreith ein offenes Glasfasernetz bauen. Das 
bedeutet, dass in diesem Netz mehrere Internetanbieter, wie z.B. Drei, spusu und A1 selbst ihre 
Services anbieten können. 
Im Rahmen des Glasfaserausbaus verlegt A1 die Glasfaser Leerverrohrungen bis zu Ihrer 
Grundstücksgrenze und auf Wunsch auch bis in Ihr Zuhause. 
 

Im Rahmen von Informationsveranstaltungen und im Zuge der Erhebungsphase wurden die 
Bürgerinnen und Bürger umfassend von Glasfaser Experten über den Ausbau informiert. Dabei 
stellen A1 und Partner wie Drei und spusu ihre Produktangebote vor. 
 

Es wurde am 5. Oktober 2023 zu einem Informationsabend (der sehr gut besucht war) im 
Gasthaus Jagsch eingeladen. 
 

Der Baubeginn ist für 2024 geplant! 
 

Der Rest des Gemeindegebietes Münichreith (Kehrbach-Mayerhofen) wurde bereits durch die 
nöGIG ausgebaut. Und für die wenigen Häuser, die noch übrig bleiben wird bereits nach 
Alternativen gesucht. 
 
Im Gemeindegebiet Laimbach wurde in der Vergangenheit bereits des Öfteren durch A1 
Glasfaser mitverlegt. Im Raum Gmaining-Haide-Ried hat A1 erst dieses Jahr selbst den 
Glasfaserausbau betrieben. Der Raum Hinterholz wurde bereits mit nöGIG ausgebaut. 
Den Rest des Gemeindegebietes Laimbach und Umgebung wird die A1 leider nicht ausbauen.  
Es wird derzeit nach anderen Möglichkeiten gesucht. Dazu gibt es noch heuer im Dezember eine 
gemeindeübergreifende Sitzung mit einem neuen Anbieter! 

Was bringt mir Glasfaser Internet?  
Kurz gesagt ultraschnelle Internetverbindungen. Genau gesagt, dank vielfach höherer 
Übertragungsraten bietet ein Glasfasernetz höchste Stabilität und Geschwindigkeit.  
Glasfaser Internet ermöglicht Ihnen ungeteilte Bandbreiten. Das bedeutet Streaming, Distance 
Learning, Homeoffice, Gaming und vieles mehr gleichzeitig! 
Damit erhält man mit Glasfaser immer die stabilste Leitung, egal ob die Nachbarn gerade 
streamen. Und man ist für den stetig steigenden Datenverbrauch durch die fortschreitendende 
Digitalisierung bestens gerüstet.  

  



 
 
Besuch der Volksschulkinder 
 
Im Rahmen des Sachunterrichtes besuchte die 
4. Klasse der Volksschule Münichreith-
Laimbach mit Direktorin OSR Karoline 
Lahmer das Gemeindeamt in Münichreith. 
Nach einem Rundgang durch die Räumlich-
keiten der Gemeinde beantwortete Bürger-
meister Jürgen Fellnhofer die offenen Fragen 
der Kinder. 
 
 

 

Hochbehälter Kehrbach 
 
Die Wassergenossenschaft Kehrbach-Mayerhofen hat 2022/2023 ihre Trinkwasserversorgung 
erneuert. Das Projekt wurde von der Fa. Hydro Ing. überwacht, die Bautätigkeiten erfolgte durch 
die Fa. Jägerbau mit tatkräftiger Unterstützung von Josef Kern.  
Der neu angeschaffte Hochbehälter fasst 2 x 30m³ Trinkwasser. Das Versorgungsnetz wurde so 
ausgelegt, dass für den Ernstfall ein ordnungsgemäßer Löscheinsatz möglich ist. 
Das anfallende Überlaufwasser speist den alten Hochbehälter, der 60m³ fasst. 
Dieser alte Hochbehälter wurde saniert und der Freiwilligen Feuerwehr Münichreith übergeben. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Leopold 
Enengl in Pyhra, Familie Eva Jagsch und Frau Anna 
Weiß in Münichreith für die Christbaumspende beim 
Gemeindehaus in Münichreith und den Dorfplätzen 
in Münichreith und Laimbach. 
 

 
 
 

  



 

Kostenbeiträge der Gemeinde für künstliche Besamungen 
 

Im NÖ Tierzuchtgesetz ist eine Förderung für die künstliche Besamung von Rindern und 
Schweinen vorgesehen. Die Gemeinde Münichreith-Laimbach gewährt weiterhin für die 
künstliche Erstbesamung von Rindern einen Kostenbeitrag in der Höhe von  € 11,--.  
Der Kostenbeitrag für Schweinezüchter beträgt € 7,50 pro Jahr und Zuchtsau. 
ACHTUNG: Der Antrag kann ab sofort bis Ende Februar 2024 gestellt werden.  
 
 
 

Winterdienst in Münichreith 
Da wir trotz vergeblicher Bemühungen keinen Schneepflugfahrer für den 3. Schneepflug finden 
konnten, kann es im Bereich Münichreith/Umgebung in Zukunft zu Verzögerungen bei den 
Räumungen kommen. 
Um eine ordentliche Räumung gewährleisten zu können wird ersucht, die Fahrzeuge so weit als 
möglich auf privaten Flächen und nicht auf öffentlichem Gut abzustellen. Weiters wird gebeten, 
den Schnee der privaten Zufahrten nicht wieder auf die Fahrbahn zu schieben. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
 

Schneeräumung auf Gehsteigen 
 

Die Gemeinde ist zwar Erhalter von Gemeindestraßen und Güterwegen, sowie der vorhandenen 
Gehsteige, jedoch sind die anrainenden Grundstückseigentümer für die Schneeräumung und 
Glatteisbekämpfung der Gehsteige verantwortlich und werden daher auf den § 93 StVO 1960 
- Pflichten der Anrainer - verwiesen:  
Die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dem öffentlichen 
Verkehr dienende Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen entlang ihrer Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr sowohl von Schnee als auch von Verunreinigungen zu säubern. 
Für den Fall, dass kein Gehsteig vorhanden ist, normiert § 93 StVO 1960, dass der Straßenrand 
in der Breite von einem Meter zu säubern und zu bestreuen ist. 
Weiters wird mitgeteilt, dass wegen unzureichender Räumung und Streuung bei Unfällen, 
Stürzen etc. die Eigentümer der Liegenschaften, wenn grobe Nachlässigkeit nachgewiesen wird, 
zur Verantwortung gezogen werden können. 
 
 
 

Heizkostenzuschuss 2023/24
 

Bis Redaktionsschluss Anfang Dezember hat die NÖ Landesregierung den einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2023/2024 für sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreichern noch nicht beschlossen. 
 

   



 
 

 
 
 

Müllabfuhr 2024 
 

Der Müllabfuhr-Terminkalender 2024 ist wie im Vorjahr auf der letzten Seite. Sie können den 
Müllabfuhr-Terminkalender also problemlos entlang der vorgegebenen Linie rausschneiden. 
 

 
 
 

Wasserentnahme bzw. Befüllen von Schwimmbädern 
 

Bei Abfall des Wasserstandes im Hochbehälter wird automatisch vom System ein 
Wasserrohrbruch vermutet und ein Alarm gesendet. Um unnötige Leckortungen zu verhindern 
ist es daher unbedingt erforderlich, eine geplante Wasserentnahme ab 5 m³ rechtzeitig zu 
melden. Diese Meldepflicht gilt selbstverständlich auf für landwirtschaftliche Betriebe, wenn 
die hauseigenen Brunnen aufgrund der immer wiederkehrenden Trockenperioden zu versiegen 
drohen. 
Das Befüllen von Schwimmbecken bzw. Pools über die Gemeindewasserleitung ist wie bisher 
nur nach Absprache mit dem Gemeindearbeiter Hr. Franz Plutsch (Tel.Nr. 0664/4950233) 
gestattet.  
Auch die Entnahme durch die Feuerwehr, sei es mit Tankwagen oder über einen Hydranten, 
wird nur im Einvernehmen mit der Gemeinde bewilligt.
 
 
 

 
VOR-Schnupperticket 
 

Aufgrund vermehrter Anfragen stellt die Gemeinde Münichreith-Laimbach den 
Gemeindebürgern ab Jänner 2024 zwei VOR-Schnuppertickets – eine Verkehrsverbundjahres-
karte, die einen aktiven Beitrag zur CO2 Einsparung leistet und dazu anregt, die öffentlichen 
Verkehrsmittel zu nutzen zur Verfügung. 
Mit dem VOR-Schnupperticket haben Sie die Möglichkeit alle öffentlichen Verkehrsmittel in 
Niederösterreich, Wien und Burgenland - mit Ausnahme einiger touristischer Angebote - gratis 
zu nutzen.  
Diese „Schnuppertickets“ sind übertragbar und können somit tageweise an die Gemeindebürger 
verliehen werden. Es ist ein Verleih pro Person bis zu 4x jährlich für jeweils max. drei Tage 
möglich.  
Die Reservierung der Tickets ist entweder online über die Plattform www.schnupperticket.at 
bzw. persönlich oder telefonisch im Gemeindeamt möglich. Die Tickets sind während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt abzuholen. 
Tickets können nur von Personen mit einem Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde in Anspruch 
genommen werden. 

  



 

  



 
 
 
 
  



 
  



 
  



 
  



 
  



  



 
 
  
  



 
 
  



 
  



  



  



 

 
  



 
 
  



 

  



 
  



 
  



 
  



 
  



 
  



 



 
  



 
  



 
  



 
 

 

 
  



 
 

 
  



  



 
  



 
Auflösung der Pfarrgalerie Münichreith 

 
Im Jahr 1993 wurden die Kellerräume des Pfarrhofes von Bürgern der 
Gemeinde renoviert. Dabei entstand die Idee von Karl Gruber und Michael 
Grill die Räume für Ausstellungen zu nutzen. Das geschah im November 
1993, wo der erste Adventmarkt abgehalten wurde. Von 1993 bis 1998 
organisierte Karl Gruber die Ausstellungen. Anschließend übernahm und 
organisierte Ernst Schauer sie bis zum Schluss. 
 

Um die Gemütlichkeit zu fördern, richteten wir ein Kaffeestüberl ein. Die 
Mehlspeisen kamen von den Ausstellern „als Standgebühr“, die zu freien 
Spenden angeboten wurden. Die Mehlspeisen schmeckten so gut, dass wir 
im Jahr 2006 eine Spende in Höhe von 3000 Euro für die 
Kirchenrenovierung übergeben konnten. Im Jahr 2011 konnten wir für die 
Kirchenorgelrenovierung 1500 Euro überweisen. 
  

Seit November 1993 bis März 2020 gab es Ausstellungen: Adventmärkte, 
Handwerkskunst aus Holz, Kindergartenausstellungen, Bilderausstellung von 
Mag. Grill Michael und seine Freunde, Ausstellung: Mensch, die Natur und 
deine Verantwortung von Gruber Karl, und viele Ausstellungen mehr. 
Gesamt waren es 65 Ausstellungen. 
 

Wegen Corona im 2020 bis 2022 mussten wir aussetzen. Ein Wiederanfang 
erwies sich als schwierig, da einige Künstler altersbedingt nicht mehr 
konnten oder wollten. 
 

Die Mitwirkenden haben beschlossen, das Sparbuch der Kaffeespenden 
aufzulösen und den Betrag von 6007,83 Euro zu vier gleichen Teilen zu 
spenden.  
 

Die Spenden bekamen: Pfarre Münichreith, Feuerwehr Münichreith, Rotes 
Kreuz Münichreith, Musikverein Münichreith 
 

Die ehemaligen Aussteller bedanken sich für die treuen Besucher. 
 
Schauer Ernst 

  



 
 

Scheckübergabe Dezember 2022 
 

 
Mitwirkende der Ausstellungen bei der Scheckübergabe 

 
 

                     
                      Rotes Kreuz Münichreith                     Trachtenmusikanten  Münichreith 
 
   

                  
                 Pfarre Münichreith                                     Feuerwehr Münichreith 
 

 
  



 
  



 
 
 
  



 
  



 
 
 

 
  



 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Union Sportverein Münichreith 

Der USV-Münichreith wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 



  
 



 

 
 

  



 

 
 



Weihnachtskrippe im Pavillon Laimbach am Ostrong


